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 betonend, wie wichtig die Mehrsprachigkeit bei den Tätigkeiten der Vereinten Natio-
nen ist, 

 in Anerkennung des Beitrags, den die Mehrsprachigkeit durch die Tätigkeit der Haupt-
abteilungen und Büros der Vereinten Nationen zur Förderung des Weltfriedens und der in-
ternationalen Sicherheit, der Entwicklung und der Menschenrechte leistet,  

 in Bekräftigung ihrer Resolution 70/1 vom 25. September 2015 mit dem Titel „Trans-
formation unserer Welt: die Agenda 2030 für nachhaltige Entwicklung“ und in Bekräftigung 
ihrer unbeirrbaren Entschlossenheit, die Agenda 2030 zu verwirklichen und durch sie bis 
2030 eine Transformation der Welt zum Besseren herbeizuführen, 

 unter Hinweis auf ihre Resolution 47/135 vom 18. Dezember 1992, mit der sie die 
Erklärung über die Rechte von Personen, die nationalen oder ethnischen, religiösen und 
sprachlichen Minderheiten angehören, verabschiedete, sowie auf den Internationalen Pakt 
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 15. begrüßt ferner die Aktivitäten, die die Organisation der Vereinten Nationen für 
Erziehung, Wissenschaft und Kultur, die Mitgliedstaaten, die Institutionen des Systems der 
Vereinten Nationen, andere internationale Organisationen und alle weiteren mitwirkenden 
Organe unternehmen, um die Achtung, die Förderung und den Schutz aller Sprachen, na-
mentlich der gefährdeten Sprachen, die sprachliche Vielfalt und die Mehrsprachigkeit zu 
verbessern;  

 16. bekräftigt, dass die sprachliche Vielfalt ein wichtiger Bestandteil der kulturellen 
Vielfalt ist, betont, wie wichtig die volle und wirksame Durchführung des am 18. März 2007 
in Kraft getretenen Übereinkommens über den Schutz und die Förderung der Vielfalt kultu-
reller Ausdrucksformen9 ist, und erinnert an die Empfehlung zur Förderung und Nutzung 
der Mehrsprachigkeit und zum allgemeinen Zugang zum Cyberspace vom 15. Oktober 
200310;  
 

II 

Rolle der Hauptabteilung Presse und Information bei der Mehrsprachigkeit 

 17. bekräftigt, dass die vorrangige Aufgabe der Sekretariats-Hauptabteilung Presse 
und Information darin besteht, durch ihre Kommunikationsarbeit der Öffentlichkeit sachlich 
richtige, unparteiische, umfassende, ausgewogene, aktuelle, maßgebliche und mehrspra-
chige Informationen über die Aufgaben und Verantwortlichkeiten der Vereinten Nationen 
zur Verfügung zu stellen, um mit höchster Transparenz die internationale Unterstützung für 
die Tätigkeit der Organisation zu verstärken; 

 18. hebt hervor, wie wichtig es ist, dass die Hauptabteilung Presse und Information 
bei allen ihren Tätigkeiten alle Amtssprachen der Vereinten Nationen einsetzt und ihre volle 
Gleichbehandlung sicherstellt, mit dem Ziel, das Gefälle zwischen der Verwendung des 
Englischen und der Verwendung der fünf anderen Amtssprachen zu beseitigen, und ersucht 
den Generalsekretär in dieser Hinsicht erneut, dafür zu sorgen, dass die Hauptabteilung über 
die erforderliche Personalkapazität in allen Amtssprachen der Vereinten Nationen zur 
Durchführung aller ihrer Tätigkeiten verfügt;  

 19. hebt außerdem hervor, welche Rolle der Hauptabteilung Presse und Information 
dabei zukommt, Unterstützung für den Weltfrieden und die internationale Sicherheit, die 
Entwicklung und die Menschenrechte für alle zu gewinnen, und welchen Beitrag die Mehr-
sprachigkeit zur Erreichung dieser Ziele leistet; 

 20. begrüßt die laufenden Anstrengungen der Hauptabteilung Presse und Informa-
tion zur Förderung der Mehrsprachigkeit bei allen ihren Tätigkeiten und betont, wie wichtig 
es ist, sicherzustellen, dass der Wortlaut aller neuen für die Öffentlichkeit bestimmten Do-
kumente der Vereinten Nationen in allen sechs Amtssprachen, der Informationsmaterialien 
und aller älteren Dokumente der Vereinten Nationen über die Websites der Vereinten Na-
tionen zugänglich gemacht wird und den Mitgliedstaaten ohne Verzögerung zur Verfügung 
steht;  

 21. 
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 31. ersucht den Generalsekretär, auch weiterhin alles zu tun, um sicherzustellen, 
dass die Veröffentlichungen sowie die sonstigen Informationsdienste des Sekretariats, ein-
schließlich der Website der Vereinten Nationen und des Pressedienstes der Vereinten Na-
tionen, umfassende, objektive und ausgewogene Informationen in allen Amtssprachen über 
die Fragen enthalten, mit denen sich die Vereinten Nationen befassen, und dass dabei auch 
künftig redaktionelle Unabhängigkeit, eine unparteiische und sachlich richtige Berichterstat-
tung und die volle Übereinstimmung mit den Resolutionen und Beschlüssen der General-
versammlung gewährleistet sind;  
 

III 

Websites und andere internetgestützte Kommunikation smittel 

 32. bekräftigt, dass die Website der Vereinten Nationen ein wesentliches Hilfsmittel 
für die Mitgliedstaaten, die Medien, nichtstaatliche Organisationen, Bildungseinrichtungen 
und die breite Öffentlichkeit ist;  

 33. bekräftigt außerdem die Notwendigkeit, auf allen Websites der Vereinten Na-
tionen volle Parität zwischen den sechs Amtssprachen zu erreichen, begrüßt in dieser Hin-
sicht die vom Generalsekretär durchgeführte umfassende Überprüfung der Websites der 
Vereinten Nationen, die auch auf inhaltliche Unterschiede zwischen den Amtssprachen ein-
geht, nimmt mit Anerkennung Kenntnis von den im Bericht des Generalsekretärs über Mehr-
sprachigkeit6 vorgeschlagenen innovativen Ideen, potenziellen Synergien und anderen kos-
tenneutralen Maßnahmen zur Erreichung der vollen Parität zwischen den sechs Amtsspra-
chen und ersucht den Generalsekretär, in seinem nächsten Bericht eine aktualisierte Version 
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IV 
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Sprachkenntnissen bei der Umsetzung der Mobilitätspolitik, wie in ihrer Resolution 69/324 
gefordert;  

 54. ersucht den Generalsekretär, sich weiterhin darum zu bemühen, sicherzustellen, 
dass Fortbildungsmöglichkeiten in den sechs Amtssprachen gleichermaßen allen Bedienste-
ten offenstehen; 

 55. verweist auf Ziffer 11 ihrer Resolution 71/263, in der sie anerkannte, dass das 
Zusammenwirken der Vereinten Nationen mit der Bevölkerung vor Ort unabdingbar ist und 
dass Sprachkenntnisse ein wichtiges Element der Auswahl- und Fortbildungsprozesse dar-
stellen, und daher bekräftigte, dass bei diesen Prozessen eine gute Beherrschung der im 
Wohnsitzland gesprochenen Amtssprache(n) als zusätzlicher Vorteil berücksichtigt werden 
soll; 

 56. verweist außerdem auf ihre Resolution 68/265 vom 9. April 2014 über den Rah-
men für Mobilität und bittet den Generalsekretär, anwendbare Sprachkenntnisse zu berück-
sichtigen, unter voller Einhaltung des Artikels 101 der Charta der Vereinten Nationen;  

 57. bittet den Generalsekretär, in die Zielvereinbarungen mit hochrangigen Füh-
rungskräften einen Management-Indikator zur Mehrsprachigkeit aufzunehmen, der sicher-
stellen würde, dass die offizielle Dokumentation an die zwischenstaatlichen Organe und die 
Ausschüsse der Generalversammlung bei Bedarf in den sechs Amtssprachen herausgegeben 
wird; 

 58. betont, dass Bedienstete auch künftig unter strikter Einhaltung des Artikels 101 
der Charta sowie gemäß den einschlägigen Bestimmungen der Resolutionen der General-
versammlung eingestellt werden müssen;  

 59. stellt mit Besorgnis fest, dass einige der vom Bereich Personalmanagement er-
arbeiteten Handbücher für die Personalbeschaffung nur in Englisch verfügbar sind, und bit-
tet den Generalsekretär, sicherzustellen, dass die nächsten überarbeiteten und aktualisierten 
Fassungen dieser Handbücher, insbesondere des Bewerberhandbuchs, gleichzeitig in den 
Arbeitssprachen veröffentlicht werden; 

 60. bittet den Generalsekretär, dafür zu sorgen, dass die Bediensteten der Vereinten 
Nationen die Anforderung, eine der Arbeitssprachen des Sekretariats verwenden zu können, 
erfüllen, und legt dem Generalsekretär nahe, die Durchführung der Resolution 2480 B 
(XXIII) zu fördern;  
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